
 
 
 

Protokoll über die Ordentliche Mitgliederversammlung 2022 des Vereins 
 

Verein der Freunde und Förderer des Gymnasiums bei St. Stephan    
Augsburg e.V. 

 
am 14. Oktober 2022 (Einladung mit Ankündigung der Tagesordnung vom 11. September 2022 
durch die Erste Vorsitzende) von 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr, in der Großen Aula des Gymnasi-
ums bei St. Stephan in Augsburg 
 
Anwesend sind 20 Mitglieder des Fördervereins. 
 
Die Erste Vorsitzende Frau Sommer leitet die Versammlung. Der Schriftführer Johannes Hösle 
führt das Protokoll. 
 
 Begrüßung  

 Im Namen des Vorstands begrüßt die Erste Vorsitzende und Versammlungsleiterin 
Frau Sommer die Anwesenden und stellt den rechtzeitigen Zugang der Einladun-
gen vom 11. September 2022 fest. Sie stellt fest, dass keine Anträge nach § 9 Nr. 4 
der Satzung eingegangen sind. Sie stellt ferner fest, dass die ordentliche Mitglieder-
versammlung nach der Satzung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mit-
glieder, also auch heute, beschlussfähig ist und weist darauf hin, dass nach der in 
der Einladung vom 11. September 2022 angekündigten Tagesordnung verfahren 
wird. Sie freut sich über das Kommen der Mitglieder und bedankt sich für ihr Enga-
gement. Das Protokoll führt der Schriftführer Johannes Hösle. 
 

 

TOP 1 Bericht der Ersten Vorsitzenden  

 

 
Die Erste Vorsitzende erläutert, dass die diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung erst im Oktober und damit deutlich später im Jahr als üblich stattfindet, 
was zum einen auf die noch fortdauernden Auswirkungen der Corona-Pandemie 
zurückzuführen ist und zum anderen darauf, dass die Neuorganisation der vereins-
internen Abläufe (inkl. neuer Vereinssoftware) nach der Vorstandswahl im letzten 
Jahr einige Zeit in Anspruch genommen hat. In 2023 soll zum gewohnten Rhyth-
mus der Mitgliederversammlungen (etwa im März) zurückgekehrt werden. 
 
Sie zählt einige Projekte auf, die bis zur Wahl des neuen Vorstands im Juli 2021 
noch unter dem alten Vorstand vom Förderverein unterstützt wurden, nämlich die 
Beteiligung an den Kosten für die Miete eines leistungsfähigen Beamers und einer 
großflächigen Leinwand für die obere Sporthalle (Unterricht unter Coronamaßnah-
men), Unterstützung der jährlich beantragten Zuschüsse (Ausstattung des Schullei-
ters mit Büchergutscheinen), Zuschüsse für die Bibliotheken und Kreativsoftware, 
im Bereich des Literarischen Lebens eine Autorenlesung (erste Veranstaltung in 
Präsenz), im Fachbereich Physik die Anschaffung einer Quecksilberdampflampe, 
elektrische Waagen und Farblaser-Sets für Schülerversuche. Sie erläutert, dass sich 
die coronabedingten Einschränkungen im Unterrichtsbetrieb also auch auf die An-
träge der Schulleitung an den Förderverein ausgewirkt haben. 
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Seit November wurden durch den neuen Vorstand folgende Projekte bewilligt: Die 
Förderung künstlerisch-sozialer Lernfelder 2022 für Bibliothek, Theater, Literari-
sches Leben in Höhe von 7.000 €, das Budget Soziales 2022 (Ergänzung zur De-
ckung des Jahressockelbetrags von 4.000 €) in Höhe von 131,65 €, für die Nach-
rüstung des mobilen Bühnenpodiums eine Förderung in Höhe von 8.000-10.000 € 
(konkrete Summe abhängig von einer noch vorzunehmenden genauen Bestands-
aufnahme), neun Büchergutscheine in Höhe von 285 €. Außerdem wurden ver-
stärkt Projekte unterstützt, die den Schülerinnen und Schülern helfen sollten, die 
psycho-sozialen Herausforderungen der Corona-Pandemie zu bewältigen. Dazu 
wurde in der Novembersitzung ein ganzes Paket verabschiedet: Klassenbudgets für 
erlebnispädagogische Unternehmungen in Höhe von 4.400 € (22 Klassen á 200 €), 
die Übernahme von Teilkosten für ein Theaterprojekt zur Extremismusprävention 
in der Jgst. 9 in Höhe von 250 €, die Anschaffung eines erlebnispädagogischen 
Trainingskoffers in Höhe von 1.690 €, Lehrer*innentraining zur Arbeit mit dem 
Trainingskoffer als schulinterne Lehrer*innenfortbildung in Höhe von 500 €, ergän-
zende erlebnispädagogische Fachliteratur in Höhe von 300 €, Unterstützung der 
Entwicklung der Schulmensa hin zu einer Begegnungsstätte für die Schulgemein-
schaft. Diese Idee ist im Zusammenhang mit der Übernahme der Mensa durch den 
Sozialdienst katholischer Frauen entstanden. 
 
Die Erste Vorsitzende berichtet, dass der von Ferdinand Reithmeyr organisierte, in 
2021 wieder verschobene und lang ersehnte Ausflug ins Blaue Land im Juli 2022 
stattfinden konnte. In 2021 seien auch Veranstaltungen wie Altstephandertreffen, 
Schulfest, Teilnahme des Fördervereins an der Abiturentlassfeier etc. wieder ausge-
fallen. 
 
Sie erklärt noch einmal, dass der Vorstand bis Mitte 2022 mit der Reorganisation 
der vereinsinternen Strukturen stark eingespannt war und sich hier vor allem die 
Schatzmeisterin Katharina Förg verdient gemacht hat. 
 
Zum Bericht der Ersten Vorsitzenden gibt es keinen Aussprachebedarf. 
 

TOP 2 Bericht der Schatzmeisterin  

 

Als Schatzmeisterin berichtet Katharina Förg über die Entwicklung der Mitglieder-
zahlen im Jahr 2021 und 2022 sowie über die finanzielle Situation des Förderver-
eins. Sie erklärt: 
 
Zum Ende des Jahres 2021 hatte der Verein 500 Mitglieder. Stand heute 
(14.10.2022) hat er 537 Mitglieder. 
 
Während zum 1. Januar 2021 ca. 42.700 EUR verfügbar waren, betrug der Konto-
stand zum 31.12.2021 ca. 64.100 EUR. Dieser Betrag bildete die Basis für die Pro-
jekte des Fördervereins im Jahr 2022. Den größeren Anteil der Einnahmen des Jah-
res 2021 bilden die Beiträge der Mitglieder in Höhe von ca. 23.400 EUR. Dieser 
Betrag wurde um Spenden in Höhe von ca. 17.630 EUR ergänzt. Dem standen im 
Jahr 2021 Ausgaben in Höhe von ca. 18.000 EUR gegenüber. 
Der aktuelle Kontostand beträgt ca. 52.700 EUR. 
 
Ihr Dank gilt allen Spendern und Mitgliedern. Besonderer Dank, wenn auch in ab-
sentia, gilt Pater Gregor, der die Übergabe der Schatzmeister-Unterlagen sehr ge-
wissenhaft durchgeführt hat und ihr nach wie vor mit Rat und Tat zur Seite steht. 
 
Zum Bericht der Schatzmeisterin gibt es keinen Aussprachebedarf. 
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TOP 3 Bericht der Rechnungsprüfer  

 

Herr Dr. Matthias Kober berichtet den Mitgliedern über die Rechnungsprüfung des 
vergangenen Geschäftsjahres, die er gemeinsam mit Pater Gregor 2022 in der Ab-
tei St. Stephan in Augsburg vorgenommen hat. Er bescheinigt der Vorstandschaft, 
an erster Stelle der Schatzmeisterin, ein vorbildliches Arbeiten. Alle erforderlichen 
Auskünfte wurden umfassend erteilt, die Buchhaltung ist in beanstandungsfreiem 
Zustand, sodass er die Entlastung des Vorstands empfiehlt. 
  

 

TOP 4 Entlastung des Vorstands  

 

Auf der Grundlage des Prüfberichts stellt Frau Birgit Bretthauer den Antrag, in einer 
Gesamtabstimmung die Entlastung des Vorstands zu beschließen. 
 
Über den Antrag wird abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (für die Entlastung), 0 Nein-Stimmen, 3 Ent-
haltungen. 
 
Damit ist der Beschluss gefasst und der Vorstand entlastet. 
 

 

TOP 5 Wahlen (Vorstand)  

 

Nach langjährigem Engagement im Vorstand des Vereins hat Herr Dr. Ferdinand 
Reithmeyr sein Amt als Zweiter Vorsitzender des Fördervereins niedergelegt. Frau 
Sommer dankt ihm im Namen des Vereins für seinen Einsatz und verabschiedet ihn 
aus dem Vorstand. 
 

a) Vorstand und Beirat schlagen der Mitgliederversammlung Herrn Stefan 
Kraus, geboren am 17.11.1985, wohnhaft in München, als künftigen Zwei-
ten Vorsitzenden vor. Herr Kraus stellt sich der Mitgliederversammlung vor.  
 

b) Ein weiterer Kandidat wird nicht vorgeschlagen. 
 
Gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung erfolgt die Wahl der Mitglieder der Vorstandschaft 
schriftlich und geheim. 
 
Wahlergebnis: 20 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, 0 ungültige Stim-
men.  
 
Damit ist Herr Stefan Kraus gewählt. Er erklärt, dass er die Wahl annimmt. 
 

 

TOP 6 Sonstiges  

 

 
Frau Sommer gibt noch einen Ausblick auf das anstehende Großprojekt der Neuge-
staltung der Zentralbibliothek. Das Projekt wird aufgrund seines Umfangs nicht 
ganz vom Förderverein zu stemmen sein. Zumal bei der Unterstufenbibliothek 
auch die Stadt Augsburg die Kosten für die Sanierung der Raumschale übernom-
men hat. Wegen der angespannten Finanzlage der Stadt Augsburg ist hier für die 
Zentralbibliothek wenig zu erwarten. Um diese Projekt realisieren zu können, wer-
den deshalb auch Förderverein und Elternbeirat eng zusammenarbeiten 
 

 

 Frau Sommer stellt fest, dass kein weiterer Aussprachebedarf besteht. Sie bedankt 
sich bei den anwesenden Mitgliedern für ihr Kommen und ihr Engagement und bei 
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Herrn OStD Alexander Wolf und Herrn StD Matthias Ferber für die gute, immer in-
tensive und offene Zusammenarbeit mit der Schule. 

 Die Mitgliederversammlung endet um 18.45 Uhr.  

 

Augsburg, 14. Oktober 2022 

 

                    

Christine Sommer     Johannes Hösle 
Erste Vorsitzende und Versammlungsleiterin  Schrift- und Protokollführer 

Jdansltosk


